
Finanzierung von ABA/AVT und Psychotherapie bei 
Autismus 

A) Kinder & Jugendliche 

1) Jugendamt – Eingliederungshilfe nach § 35a SGB VIII 
Hilfen zur Teilhabe bei (drohender) seelischer Behinderung. 
In vielen Gegenden wird ABA/AVT im Hilfeplan als Leistung anerkannt. 
Die Finanzierung erfolgt über die Leistungs- und Entgeltvereinbarung; 
Supervision gilt als Bestandteil der Qualitätssicherung. 
Erforderlich: Diagnose, Förderplan, Qualifikation (z. B. Psychol. Psychotherapie mit 
Schwerpunkt Verhaltenstherapie, BCBA), Kostenplan. 

2) Eingliederungshilfe nach SGB IX (Sozialamt) inkl. Persönliches Budget (§ 29) 
Leistungen zur sozialen, schulischen oder alltagsbezogenen Teilhabe. 
Das Persönliche Budget ermöglicht eine flexible Finanzierung von Therapie und 
Supervision. 

3) Frühförderung (§ 46 SGB IX – Komplexleistung) 
Interdisziplinäre Frühförderung bis Schuleintritt. 
ABA-nahe Ansätze können – je nach Region – in das Konzept integriert werden. 

4) Krankenkasse (SGB V) 
Übernahme von Richtlinien-Psychotherapie durch Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeut*innen. 
Wenn kein Therapieplatz verfügbar ist: Kostenerstattungsverfahren nach § 13 Abs. 3 
SGB V. 

 

B) Erwachsene 

1) Krankenkasse (SGB V) 
Finanzierung von Richtlinien-Psychotherapie durch kassenzugelassene 
Psychotherapeut*innen. 
Wenn kein Platz in zumutbarer Zeit verfügbar ist, kann die Behandlung 
im Kostenerstattungsverfahren (§ 13 Abs. 3 SGB V) erfolgen. 
Erstattet werden Therapiekosten, nicht die Supervision. 



2) Eingliederungshilfe (SGB IX) und Persönliches Budget (§ 29) 
Für Erwachsene mit Autismus, die Unterstützung in Alltag, Arbeit oder sozialer Teilhabe 
benötigen. 
Finanzierung von ABA/AVT-basierten Programmen, sozialem Kompetenztraining oder 
Alltagstraining möglich. 
Supervision wird als Teil der Qualitätssicherung in die Leistungskalkulation 
einbezogen. 

3) Weitere Träger / Förderwege 
Wenn die Maßnahme zur Teilhabe am Arbeitsleben beiträgt können bei beruflicher 
Rehabilitation können 
auch Rentenversicherung, Integrationsamt oder Jobcenter Leistungen übernehmen. 

“Redaktionelle Überarbeitung von ChatGPT” 

 
Für weitere Information: verabernard@gmail.com  
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